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EinE VEranstaltungsrEihE dEr KunstuniVErsität linz 
in KoopEration mit obErbanK und businEss uppEr austria

BegrüSSung

Keynote

PodiumS-
diSKuSSion

moderation

Mag. Florian Hagenauer, MBA Vorstandsdirektor Oberbank
Univ.Prof. Dr. Reinhard Kannonier  Rektor Kunstuniversität Linz 
Ing. DI (FH) Werner Pamminger, MBA  Geschäftsführer Business Upper Austria

(Be)GreifBare forschunG
Univ.Prof. Dr. Martin Kaltenbrunner
Institut für Medien, Kunstuniversität Linz

Univ.Prof. Dr. Martin Kaltenbrunner
Institut für Medien, Kunstuniversität Linz

Dr. G. Paul Peters
Technology Officer, Interactive Scape GmbH, Berlin 

Mag. Sabine Retschitzegger
m box bewegtbild GmbH, Berlin/Ottensheim 

Mag. Sabine Lindorfer, BEd
Moderatorin, Trainerin, Werbestimme

Anschließend Get-together am Buffet

Mittwoch, 24. Jänner 2018
Einlass: 17:30 uhr
beginn:  18:00 uhr

oberbank
panoramasaal, 5. og
untere donaulände 36
4020 linz

bEgrEnztEs platzKontingEnt ! 
um anmeldung bis Fr, 19. Jänner 2018, wird gebeten: 
E-mail: pr.office@ufg.at oder t: 0732 7898-2282

martin Kaltenbrunner wurde als interaktionsdesigner und in-
strumentenbauer für seine arbeit am elektronischen musik- 
instrument reactable mit dem prix ars Electronica ausgezeich-
net, welches er heute gemeinsam mit seinen Kollegen im rahmen 
eines universitären spin-off unternehmens erfolgreich ver-
marktet. dieses instrument wurde seither auch von zahlreichen 
international anerkannten Künstlerinnen wie der isländischen 
sängerin björk in szene gesetzt. Ein maßgeblicher teil dieses 
künstlerischen Forschungsprojektes war jedoch auch die Ent-
wicklung der wissenschaftlichen und technischen grundlagen 
für die gestaltung begreifbarer oberflächen, welche heute unter 
anderem für die realisierung interaktiver museumsinstallatio-
nen zum Einsatz kommen. in diesem zusammenhang wird prof.  
Kaltenbrunner gemeinsam mit dr. paul peters und mag. sabine 
retschitzegger die rolle der künstlerischen grundlagen- 
forschung für die Kreativindustrie diskutieren und erörtern, wie 
sich diese beiden Kulturen gegenseitig bereichern können.
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